
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Herzlich  

willkommen  

Gottesdienst am 28. Februar 2021 

 

Thema: ALLE brauchen das Evangelium 

Predigt: David Rivera 

Vorprogramm: Katha Felix + Virginia Biedermann 

Kafitalk: Christoph Rhyner 



ALLE brauchen das Evangelium 

Predigtreihe: «Durchbruch – in Freiheit leben» 
 

 
 

Herausforderungen in der Gemeinde in Rom (Römer 3,1-20) 

Die Judaisten: Sie waren Nichtjuden, die zum Judentum konvertiert waren und 

den Praktiken und Bräuchen des Judentums in seiner Gesamtheit gefolgt wa-

ren und den Beschneidungsritus durchlaufen hatten, der das Zeichen des Bun-

des Gottes mit dem Volk Israel war. In dieser Gruppe gab es auch Juden. Beide 

verlangten, dass die Heiden, wenn sie Jesus nachfolgen, auch das Gesetz in 

seiner Gesamtheit praktizieren und beschnitten werden. 

Paulus war entschlossen, eine vollständige und frische Erklärung des apostoli-

schen Evangeliums abzugeben, die keine Kompromisse eingehen würde, und 

enthüllte Wahrheiten. Aber das würde gleichzeitig den Konflikt zwischen Juden 

und Nichtjuden um den Bund und das Gesetz lösen und so die Einheit der Kir-

che fördern. 

 

 

Römer 3,1-8:  

Paulus entkräftet verschiedene Einwände, die Kapitel 2 bei den Gemeindemit-

gliedern in Rom hervorgerufen haben könnte. (Psalm 51). 

 

 

 

Wie ist denn nun? (V 9)  

Alle stehen unter der Herrschaft der Sünde. 

 

 

 

 

 



Auswirkungen der Sünde (V.10-18)  

Psalmen 14,1-3; 53,1-3; Joh 6,44; 2. Tim 2,25  

 

 

 

 

Alle brauchen das Evangelium- Es gibt Hoffnung! 

Welches Evangelium und warum? Welches Evangelium hat Paulus durch die 

Offenbarung Jesu auf dem Weg nach Damaskus erhalten, und was hat diese 

Offenbarung des Evangeliums in seinem Leben bewirkt? 

Paulus wurde berufen, eine Brücke des Segens inmitten des Konflikts zu sein, 

den das Evangelium den konvertierten Judaisten und Heiden brachte. 

 

 

 

 
 

Luther sagte, «dass wir das Evangelium jeden Tag hören müssen, da wir es je-

den Tag vergessen». Ich glaube, wir müssen es nicht nur hören, sondern es 

auch mit Hilfe des Heiligen Geistes in die Praxis umsetzen. 

 

 

 

Fragen für die persönliche Reflexion und den Austausch in Kleingruppen: 

• Warum brauchen die Menschen, die gegen Gott rebellieren, das Evan-

gelium? Wie würden Sie das jemandem erklären der nicht an Gott 

glaubt?  

• Warum brauchen die «Guten» das Evangelium? Wie würden Sie das je-

manden erklären, der glaubt, dass Gott mit ihm doch zufrieden sein 

muss?  

• Warum brauchen Sie das Evangelium? Wie erinnern Sie ihr Herz daran, 

wenn es wieder einmal versucht ist, sich seiner Tugenden zu rühmen 

oder seine Sünden zu verzweifeln?  

 



 Gottesdienst 28. Februar  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nächste Woche 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verschiedenes 

 

 

 

 

 

Nächsten Sonntag 

Sonntag, 7. März 

10:00 Uhr (Vorprogramm ab 09:40 Uhr) 

Herzstillstand – Jesus begegnet 

Talkgast: Franz Gfeller 

Gebetsabend  

Donnerstag, 4. März 

19:30 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

Chillout Teenstreff 

Samstag, 6. März 

18:00 Uhr 

Im Mehrzweckraum UG 

 

Jungschar gränzelos 

(Kinder der 1.-6. Klasse) 

Samstag, 6. März 

13:30 Uhr 

Schulhaus Hanfland Buchs 

 

Frühgebet 

Montag, 1. März 

06:00 Uhr 

Im Foyer der FEG Buchs 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs finanziell unterstützen? 

Das kannst Du direkt via Twint: Scanne einfach den 

QR-Code! 

Weitere Informationen: www.fegbuchs.ch 

Fotochallenge + Kafitalk 

Schicke Dein Foto oder/und Deine 

Fragen für den Kafitalk per Whatsapp 

an: 076 720 40 21 

Schutzmassnahmen 

Danke, dass Du Dich im Saal und vor 

dem Gebäude an die Hygienemass-

nahmen hältst (Maskenpflicht, Ab-

stand halten, kein Singen etc.). 

Nachmittags Bibelstunde  

Dienstag, 2. März 

14:30 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

 


